
  

 

ANTRAG ZUR INBETRIEBNAHME 
WÄRMEVERSORGUNG 

 

(nur nach Unterzeichnung des Gestattungsvertrages / Liefervertrages möglich) 
 

 
 
Uferstraße 36 – 44        Postfach 35 65 
32108 Bad Salzuflen     32079 Bad Salzuflen 
Telefon 0522 808 - 0     Fax 05222 808 - 222 

 
     

 Für das Gebäude / Grundstück in    

      

      
      

Straße, Haus-Nr  Flurstück    
      

      

Ort  Flur    
      

  

Anzahl der Wohneinheiten     _____________     Stück (bei mehr als 1 WE bitte Gemeinschaftsantrag ausfüllen und einreichen) 
 

  

 Kunde / Antragsteller          ..........................           Fax .........................     

 (1 Wohneinheit )    Auszuführende Arbeiten: 
    
     

    Vorübergehender Baustellen-Anschluss  

Name, Vorname 
   

   Zähler setzen nach Fertiginstallation aller Wohneinheiten 
    

    Anschluss weiterer Anlagen/Verbrauchsgeräte 

Straße, Haus-Nr. 
   

   Trennen von Anlagen 
    

    Zusammenlegen von Anlagen 

Postleitzahl, Ort 
   

   Inbetriebnahme 
    

    Wiederinbetriebnahme 
    

    Sonstiges 

    

    

 gewünschter Termin    _____________    frühestens 1 Woche nach Antragseingang 

  

  

 Der Auftrag bezieht sich auf das Angebot vom    ___________________   Projekt-Nr.:     _____________________ 

  

  

 Die Wärmeanlage(n) ist (sind) gemäß den gültigen baurechtlichen Bestimmungen, den anerkannten Regeln der Technik, sowie den Technischen Anschlussbedingungen des 
versorgenden WVU erstellt worden. Die Anlage(n) wurde(n) der vorgeschriebenen Prüfung nach DIN 1988-TRWI unterzogen und für dicht befunden. Ein Inbetriebnahme- und 
Einweisungsprotokoll nach DIN 1988-TRWI, wurde erstellt. Die installierten Materialien entsprechen, so weit dies erforderlich ist, den für sie gültigen Normen und Richtlinien und 
sind dementsprechend gekennzeichnet. 
 

Das Zählerpaßstück wurde nach Absprache mit den Stadtwerken eingebaut. 
 

Zähler:  Fabrikat:   __________         Typ:    __________         Querschnitt     __________         Länge des Paßstücks    __________   mm 
  

  

 Installateur:  Rechnungstellung an :  
   
   

Name, Vorname bzw. Firmenname, Stempel  Name, Vorname bzw. Firmenname, Stempel 
   

   

Straße, Haus-Nr.  Straße, Haus-Nr. 
   

   

PLZ, Ort  PLZ, Ort 
   

                                                                   Fax                                                                  Fax 
   
   

   
   

Datum                                                   Unterschrift  Datum                                                          Unterschrift 
                                                               verantwortlicher Fachmann   
   
   

   

 Vermerke des WVU   

    

 Die vom Vertrags-Installateur fertiggemeldete(n) Wärmeanlagen kann (können) in Betrieb genommen werden.                                    ja                 nein 

  

 Eingestellte Wassermenge:   __________ l/min.                    Eingestellter Differenzdruck:   ____________ bar                     sonstiges:   _______________ 
 
 

Bemerkungen / Unterschrift WVU   ________________________________________________________________________________________________________ 


	Text1: 
	0: 
	1: 

	Stück bei mehr als 1 WE bitte Gemeinschaftsantrag ausfüllen und einreichen: 
	undefined: 
	undefined_2: 
	Name Vorname: 
	Straße HausNr: 
	Kontrollkästchen3: 
	0: Off
	1: Off
	2: Off
	3: Off
	4: Off
	5: Off
	6: Off
	7: Off

	gewünschter Termin: 
	ProjektNr: 
	undefined_3: 
	Das Zählerpaßstück wurde nach Absprache mit den Stadtwerken eingebaut: 
	Typ: 
	Querschnitt: 
	mm: 
	Installateur: 
	Name Vorname bzw Firmenname Stempel: 
	Straße HausNr_2: 
	Unterschrift: 
	0: 
	1: 

	1: 
	0: 
	0: 
	1: 

	1: 


	Datum: 
	Rechnungstellung an: 
	Name Vorname bzw Firmenname Stempel_2: 
	Straße HausNr_3: 
	Datum_2: 
	Kontrollkästchen5: 
	0: Off
	1: Off

	Die vom VertragsInstallateur fertiggemeldeten Wärmeanlagen kann können in Betrieb genommen werden: 
	bar: 
	ja: 
	Text4: 


